
Arbeitskreis „Arbeit in der digitalen Welt“
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Dr. Wiemann Bernd deep innovation GmbH
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Mehr Gewinner schaffen in einer digitalisiert-vernetzten

Lebens- und Arbeitswelt 
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Ziel und inhaltlicher Schwerpunkt

Ausgangspunkt: Szenarien

Wie schaut eine digitalisiert-vernetzte Lebens- und Arbeitswelt zukünftig aus?

Welche neuen Berufsbilder sowie neuen Arbeits- und Beschäftigungsformen werden entstehen?

Wie könnte eine Normalarbeitsform aussehen?

Welche Kompetenzen werden erforderlich sein?

Wie ändert sich die (gesellschaftliche) Wertschätzung von Berufsbildern/Qualifikationen?

…..

Qualifikation/

Bildung

Sensorik, Agilität und 
kreative Ökologien

Regulierung/

Soziale 

Sicherungssysteme

Finanzierung /

Umgang mit 

„Verlierern“

Selbstfürsorge vs. 

Fürsorge

Rolle/Aufgabe

Wirtschaft

Stärkung 

Innovationskraft
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Was ist bisher passiert?

 Zwei interne Sitzungen des Arbeitskreises 

 Experten-Workshop am 7.7., 10:00 bis 16:00 in Berlin
Ziel: Diskussion und Weiterentwicklung eines Thesenpapiers
insbesondere auf der Basis der bisherigen Arbeitskreissitzungen 

 Veröffentlichung eines MÜNCHNER KREIS Positionspapier 2016:
„Chancen reflektiert wahrnehmen in einer digitalisiert-

vernetzten Lebens- und Arbeitswelt“
(Entwicklung von Metakompetenzen, Öffnung existierender Strukturen, 

Vielfalt der Arbeit, Leistungs- und Innovationspartnerschaften)

 Arbeiten des BMAS zur Erstellung des Weißbuches 
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Was ist geplant?

 Nächste Sitzung: Anfang November

 Ziel: Schwerpunktsetzung für die nächsten Aktivitäten

 Ideen:

 Vertiefung des Positionspapiers: Wo kann der MK Orientierung geben?
 Veranstaltung eines Berliner Abends zur Diskussion der 

Veröffentlichung des Grünbuches des BMAS
 Schwerpunktsetzung auf Bildung digitaler Kompetenzen (mehr als reine

IT-Kompetenzen)
 Neutrale Plattform für die derzeit kritischen Fragestellungen 
 ….


